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ANDACHT Andacht 2 

 

Liebe Gemein-

de,  

Spätherbst und 

Winter stehen 

vor der Tür. 

Viele sehen in 

diesen Tagen 

sorgenvoll auf 

das Thermome-

ter: Wo früher 

Vorfreude auf Schnee und weite-

re Winterfreuden herrschte, 

ängstigt heutzutage viele berech-

tigter Weise die Frage nach be-

zahlbarer Energie. Auch an uns 

als Kirchengemeinde geht diese 

Thematik natürlich nicht vorbei, 

mit einem Maßnahmenbündel 

wollen wir sparsam, aber doch 

ohne den Ausfall oder die Absage 

von Veranstaltungen über die 

Winterzeit kommen (s. dazu den 

Infoblock). Hoffen wir, dass es ge-

lingt! So habe ich mich zum Bei-

spiel in der Region dafür einge-

setzt, bei der winterlichen Pre-

digtreihe (22.1.-19.2.) nicht nur 

am Prinzip ‚jede Kirche jeden 

Sonntag‘ festzuhalten (was zur 

Disposition stand), sondern im 

Anschluss auch jeweils eine Kir-

chenkaffee-Runde anzuschließen. 

Mit Erfolg! Das kann unserem 

Miteinander nur guttun und hel-

fen, Menschen gerade in der 

dunklen Jahreszeit aus der Ver-

einzelung zu holen. Denn in Ge-

meinschaft und Solidarität, das 

lehrt unser Glaube, gelingt die 

Bewältigung einer Krise allemal 

besser als allein.  

Auch der Lebendige Adventska-

lender soll dazu in diesem Jahr 

beitragen, die Erfahrungen der 

Vorjahre lehren, dass ein solches 

Angebot gut und wichtig ist und 

vielen Menschen Freude macht. 

Bitte tragen Sie sich ein, (s.S.10) 

falls sie einen Abend überneh-

men können und möchten, wir 

freuen uns! – In den nächsten Ta-

gen erreicht Sie unsere alljährli-

che Kirchgeld-Bitte. Niemand 

möge sich genötigt fühlen, aber 

dennoch freuen wir uns natürlich 

über Ihren Beitrag, der uns hilft, 

Preissteigerungen aufzufangen 

und unser breites Angebot an 

kirchlichen Veranstaltungen und 

Gottesdiensten aufrecht zu erhal-

ten. Bleiben Sie behütet und auf 

hoffentlich bald 

 

Ihr Pastor Andreas Dreyer 

Pastor Andreas 

Dreyer 
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Infos zum Thema Energie 

Aufgrund der Energiekrise und in Übereinstimmung mit den lan-

deskirchlichen Vorgaben i.S. Energie-Einsparung hat der Kirchen-

vorstand folgende Maßnahmen für unsere Gemeinde beraten und 

beschlossen:  

 

Die Kirche wird generell nur auf 15°C aufgeheizt (früher 18°C).  

 

Am Eingang liegen Decken zur Benutzung bereit.  

 

Die Gottesdienste werden entsprechend vom Format her leicht 

gekürzt. 

 

Die Gottesdienste werden ab Januar bis Mitte März in den Ge-

meindesaal verlegt. 

 

Im Gemeindehaus wird die Temperatur auf max. 19°C abgesenkt. 

Raumbenutzer werden gebeten, unbedingt auf das Abstellen der 

Heizkörper nach Veranstaltungsende zu achten. 
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Erntedank 

(ad) Mit neuer Erntekrone 

(Danke an den ALL!)  und zu-

dem bei bestem Wetter konnte 

in diesem Jahr wiederum das 

Erntedankfest in unserer Ge-

meinde gefeiert werden. Wie 

stets war die Kirche bereits am 

Sonnabend liebevoll ge-

schmückt worden und die neue 

Erntekrone aufgezogen wor-

den. Und ebenfalls wie in je-

dem Jahr leuchteten die Son-

nenblumen strahlend aus 

Milchkannen, die als Vasen fun-

gieren. Christa Knipping be-

grüßte zu Beginn des Gottes-

dienstes alle Anwesenden, das 

Wort der Landwirtschaft richte-

te Karsten Bredthauer an die 

Gemeinde und sprach darin 

auch von den Sorgen der 

Landwirte vor klimatischen 

Veränderungen. Auch Pastor 

Dreyer ging in seiner Anspra-

che auf die  Probleme ein, die 

sich in Dürrejahren für die Na-

tur wie für die Landwirtschaft 

ergeben würden.  Nach dem 

Gottesdienst gab es den alljähr-

lichen Welt-Brotverkauf vor 

der Kirche und einen durch 

den ALL angebotenen Früh-

schoppen, der sehr gut ange-

nommen wurde.  

Fotos: Andreas Dreyer 
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Begrüßung der neuen Vor-

konfis 

Am Sonntag, den 25. Septem-

ber fand der BegrüßungsGottes-

dienst für den neuen Konfir-

manden-Jahrgang in unserer 

Kirche statt. Die Gruppe stellte 

sich nicht nur namentlich im 

Gottesdienst vor, sondern jede/r 

erzählte auch etwas über seine 

Interessen und Neigungen bzw. 

Hobbies. Nach dem Gottes-

dienst wurde wie stets ein  

 

Erinnerungsbild aufgenommen, 

das dann in zwei Jahren neben 

das Konfirmationsbild geklebt 

werden kann. Wir freuen uns 

auf die gemeinsame Zeit mit un-

seren neuen Konfis und wün-

schen ihnen eine gute Konfi-

Zeit!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Andreas Dreyer 
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Konfi-Pilgern 

Endlich wieder Konfi-Pilgern. 

Nach zweijähriger Pause konnte 

in diesem Jahr am 16. Septem-

ber endlich wieder die schöne 

(und landeskirchenweit einzig-

artige!) Tradition des Konfi-

Pilgerns, einer Sternwanderung 

aller Konfis aus der Mittelregion 

des Kirchenkreises Stolzenau -

Loccum, ins Kloster Schinna 

aufgenommen werden. Ge-

meinsam mit den Leesern ging 

es ab der Schutzhütte auf der 

anderen Weserseite, mit kleinen 

Stationen, an denen gesungen 

wurde, nach Schinna. Hubertus 

Heitmüller stellte die Geschichte 

des Klosters Schinna dar, da-

nach ging es aufs Klostergelän-

de zur Schnitzeljagd. Im An-

schluss gab es an der Grillhütte 

neben der Vituskirche Bratwurst 

und Pommes frites (erstmalig!), 

die reißenden Absatz fanden. 

Leider kam Regen und Kälte 

auf, aber alle waren froh, dass 

die zuvor durchgeführte Wan-

derung noch trockenen Fußes 

hatte durchgeführt werden kön-

nen.  

Dankbar waren die Konfis da-

für, von ihren Eltern mit den 

Auto abgeholt zu werden, denn 

ein Fußweg zurück wäre eini-

gen doch recht lang geworden. 

Ein schönes Erlebnis für alle, die 

dabei gewesen waren (Dreyer) 
Fotos: Andreas Dreyer 
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Fotos: Andreas Dreyer 

Ausflug zur Pulverfabrik 

Liebenau. Am 7. Oktober ging 

es für den Landesberger Män-

nerkreis nach Liebenau zur Be-

sichtigung der früheren  Pulver-

fabrik. Heinrich Biere hatte den 

Ausflug organisiert, bei dem uns 

Initiator und Projektleiter Martin 

Guse zunächst in der ehemali-

gen Liebenauer Schule, die nun 

zu einem Dokumentationszent-

rum umgebaut wird, begrüßte 

und in das Thema einführte. Mit 

PKW und Walkie-Talkie ging es 

dann auf das riesige Geländer 

der ehemaligen Pulverfabrik, 

das sich in neun Bezirke gliedert. 

An wichtigen Stellen wurde an-

gehalten und bestimmte Gebäu-

de und Anlagen inspiziert und 

erläutert. Alle waren beein-

druckt von der Größe der 

Gesamtanlage, die ab 1938 

errichtet worden war und 

von Liebenau bis Hester-

berg reicht. Martin Guse 

berichtete von den erschre-

ckenden Lebensumständen 

der dort lebenden Zwangs-

arbeiter. Zum Abschluss 

wurden in den Achtzigerjahren 

errichtete Gebäude der NATO 

besichtigt, die sich ebenfalls auf 

der Anlage befinden.  

Mit Dank an Martin Guse verab-

schiedete sich die Gruppe, die 

den Abend dann im Pottkieker 

ausklingen ließ.  
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Foto: Nicol Kahle 

Jubel Konfirmationen 

Silberne Konfirmation: 

Stehend von links – Frank Kahle, 

Christian Härtel, Pastor Andreas 

Dreyer 

Sitzend von links – Julia Mölder, 

Nina Mölder, Christiane Busche 

geb. Thiel, Carolin Tölle geb. Rie-

ger 

 

Goldene Konfirmation: 

Stehend von Links – Dieter Sud-

meyer, Pastor Andreas Dreyer 

Sitzend von links – Renate Knip-

ping, Rosemarie Kaska geb. Eick-

hoff, Gudrun Ellermann geb. 

Schröder, Jutta Holte 

 

Diamantene Konfirmation: 

Stehend von links – Kurt Gräbel, 

Walter Gross, Günter Duensing, 

Pastor Andreas Dreyer 

Sitzend von links – Rosemarie Wit-

tenberg geb. Winkler, Ursula Pie-

tschmann geb. Gehrke, Hildegard 

Simon geb. Kaluza 
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Fotos: Nicol Kahle 

Eiserne Konfirmation: 

Stehend von links – Karl-Heinz 

Simon, Friedrich Buchholz, Hans-

Dieter Krone, Peter Prieß, Hein-

rich Henking, Ernst Backhaus, Pas-

tor Andreas Dreyer 

Sitzend von links – Hilde Schuma-

cher geb. Branding, Dietlind Hot-

ze geb. Hillmann, Linda Nikolin 

geb. Höltke, Margret Döhrmann 

geb. Bredthauer, Margret Heering 

geb. Baars, Helga Branding geb. 

Piske 

Gnaden-Konfirmation: 

Stehend von links – Willi Freytag, 

Willi Michaelis, Heinz Kemper, 

Pastor Andreas Dreyer 

Sitzend von links – Dietrich Osten, 

Günter Hasselbusch, Hannelore 

Reckzeh, Walter Holte, Walter 

Prieß 

Kronjuwelen - bzw. Eichen-

Konfirmation: 

Stehend von links – Fritz Müller, 

Pastor Andreas Dreyer 

Sitzend von links – Elfriede Höltje 

geb. Engelbart, Ilse Bergmann geb. 

Böker, Martha Bülter geb. Tiesel 
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Lebendiger Adventskalender 

in Landesbergen 2022 

In diesem Jahr planen wir wie-

der unseren „lebendigen Ad-

ventskalender“. In der Advents-

zeit lädt er ein zu Begegnungen, 

zum Innehalten, zur Freude 

und leisen Erwartung auf das 

Weihnachtsfest. In Landesber-

gen wird an 22 Tagen in vielen 

Häusern eine grosse, rote  Zahl 

zu finden sein, die auf unseren 

Adventskalender hinweist. An 

jedem Tag laden um 19 Uhr vor 

der Haustür eines Hauses Men-

schen zu einer besinnlichen 

halben Stunde ein, in der 1-2 

Lieder gesungen werden, eine 

kleine Geschichte zu hören ist, 

dazu ein paar Kekse gereicht 

werden.Jeder ist herzlich einge-

laden, ohne Voranmeldung, 
der Treffpunkt ist einfach vor 

der Tür immer um 19 Uhr. Neh-

men Sie das Angebot an, treffen 

Sie sich und halten ein bisschen 

inne. Schauen Sie, ob Sie alle 

Zahlen entdecken, denn alle 

sind willkommen, egal an wel-

chem Ort. Liederhefte sind vor-

handen, Becher sollten von den 

Besuchern bitte mitgebracht 

werden  und gern stehe ich für 

die weitere Planung zur Verfü-

gung. Dankbar bin ich für die 

vielen Menschen, die mich bis-

her unterstützt haben. Falls wir 

nicht jeden Tag jemanden fin-

den können, so wollen wir uns 

aber an den in der Liste 

(Schaukästen) stehenden Ter-

minen treffen.  

Sprechen Sie mich bitte an oder 

senden mir eine Email an: 

d.daust@gmx.de.“  oder  

Tel:05025-943266 oder per 

Handy 01725433158 

Ihre Doris Daust 

 

 

 

 

 

mailto:d.daust@gmx.de
Tel:05025-943266
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Kirmes 

War in Bezug auf die Landesber-

ger Kirmes in den beiden Vor-

jahren lediglich der Kirmes-

Gottesdienst möglich, so waren 

wir froh, in diesem Jahr unser 

Herbstfest endlich wieder sowohl 

in der Kirche als auch nachmit-

tags auf dem Saal und dann auf 

dem Mühlenplatz gemeinsam 

feiern zu können. Am Vormittag 

war Bürgermeisterin Heidrun 

Kuhlmann wie stets in die Kirche 

gekommen, um in ihrer Rede 

besonders die Jugend anzuspre-

chen (und ihnen nach dem Got 

 

tesdienst auch Kirmes-Taler zu 

verteilen) zu können. Pastor 

Dreyer setzte sich in seiner Pre-

digt diesmal mit dem amerikan. 

Gründervater General Steuben 

auseinander, dem die 

„Steubenparade“ in New York 

ihren Namen verdankt. Er gilt als 

derjenige, der den Amerikanern 

den Sieg im Unabhängigkeits-

krieg brachte und somit zu ei-

nem der Väter der dortigen ers-

ten Demokratie der Neuzeit wur-

de. Auf dem Foto das Team des 

diesjährigen Kirmesgottesdiens-

tes mit KV-Vorsitzende Christa 

Knipping, KV-

Mitglied Ulrike 

Princk, Bürgermeis-

terin Heidrun Kuhl-

mann und Pastor 

Andreas Dreyer 
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Für unsere Kleinen 

 

Viel Spaß beim Ausmalen! 
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Für die Gaben  von Juli 2022 bis Oktober 2022 

Wir sagen Dank 

 

 

17.07.        Niederdeutsche Wortverkündigung 46,50 € 

24.07.        Kirchenkreiskollekte 92,90 €, Diakonie 43,60 €  

27.08.        Eltern-Kind-Gruppe 149,81 €, Arbeit mit Konfis eigene Gemeinde 88,75 €,    
                   Traudank 150,- € 

28.08.        Posaunenchor 83,90 €, eig. Gem. 26,70 €, Diakonie 6,50 € 

04.09.         Zukunft(s)gestalten 63,90 €, eig. Gem. 61,03 €, Diakonie 9,50 €  

11.09.         Arbeit mit Konfis 122,62 €, eig. Gem. 29,14 €, Diakonie 3,50 € 

18.09.       Kirchenkreiskollekte: Lektorenarbeit 247,61 €, eig. Gem. 60,10 €, 

                  Diakonie 27,50 € 

25.09.       eigene Gemeinde 44,51 €, Diakonie 2,90 €  

02.10.      Diakonisches Werk in Niedersachsen 412,38 €, Diakonie 90,70 €,  

                 eig. Gem. 82,67 €, Taufdank 50,- €, Spende 500,- €, Spende 50,- €  

09.10.       Hilfe für Minderheitskirchen in Ost -und Westeuropa 25,81 €,  

                 Diakonie 10,- €, eig. Gem. 13,80 €  

16.10.       Wege aus der Armut (Diakon. Werk in Niedersachsen) 76,53 €,  

                 Diakonie 14,- €, eig. Gem. 41,90 €  

 

Gott segne Gebende,  

Gaben und Empfangende! 

Aus der Gemeinde 
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Diakonisches Werk 

Stolzenau 

05761/3732 

Lange Str. 47,  

Stolzenau    

 

Kleiderladen          0172/5393427 

Holzhäuser Weg 20, Stolzenau 

Öffnungszeiten: montags 9-13 Uhr 

dienstags-donnerstags 9-18 Uhr,  

freitags 9-13 Uhr 

 

      

 

 

 

Diakonie-Sozialstation 

05763/2411 

Kirchstr. 2, Uchte 

 

Nienburger Tafel 

Ausgabestelle Stolzenau 

mittwochs um 12.30 Uhr 

kath. Gemeindehaus, 

Meierstr./Holzhäuser Weg, Stolzenau 

 

 

 

 

Johanniter-Unfallhilfe 

Tel. 1 92 14 

Impressum 

Herausgeber:  

Kirchenvorstand der  

evangelisch-lutherischen 

Kirchengemeinde Landesbergen 

Redaktion:   

Pastor Andreas  Dreyer,  

Sabine Plagge 

 

Gestaltung:   Bianca Brandes 

Erscheinungsweise: dreimonatlich 

Druck:  Gemeindebriefdruckerei         

Groß Oesingen 

Auflage:  500 

Redaktionsschluss der nächsten  

Ausgabe: 15. Januar 

 

 

KonfirmandInnenunterricht 

 

HauptkonfirmandInnen                                dienstags                              16:30 - 17:30 Uhr  

VorkonfirmandInnen                       donnerstags                            16:15 - 17:15 Uhr 

 

- unter den aktuellen Corona-Bedingungen - 
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Heidhäuser Frauenkreis             dienstags, ungerade Woche                

(Gudrun Vahlsing, Tel. 6805)                                      20  -  22 Uhr 

 

Männerkreis                                                            jeden  2. Freitag im Monat 

(Pastor  Dreyer                                 20  - 22  Uhr 

Heinrich Biere, Tel. 6583) 

  

Kinder- und Jugendchor                                         pausiert 

(Eva Barnekow, Tel. 05021 63544)                 

 

Eltern-Kind-Gruppen                                                             jeden 1. & 3. Do im Monat 

(Kevin Vennes,                                                                                                         15:30-17:00 

Tel:  0172 5472574)    

                 

Besuchsdienstkreis                                                                             nach Absprache 

     

tanze!                                                                                         donnerstags, ungerade Woche 

(Anne Kruse, Tel. 6358)                                                               19:30 - 21:00 Uhr 

                                                                                                                                                                 

  Selbsthilfegruppe Asbestose                      jeden 2. Montag im Monat 

(Ernst Branding, Tel. 1040)                                                               

 

CVJM Jugendgruppe                  mittwochs 16 – 18 Uhr 

Offener Treff „Spiel und Spaß“        ab 8 Jahren                                                       

(CVJM Scheune Tel. 6166)                
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 Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

  

Nach zweijähriger Pause lädt das Diakoni-

sche Werk wieder zu einem Adventsfrüh-

stück ein. Das Frühstück wird am Mittwoch, 

den 30. November 2022 stattfinden. Dazu 

lädt das Diakonische Werk alle herzlich ein. 

Anmeldungen bitte beim Diakonischen Werk 

Stolzenau unter Tel. 05761/3732. 
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FREUD &  LEID 

25.08.  Hans-Jürgen und Wilma Oderbein geb. Sandau 

09.09.  Siegfried und Elke Woitschig geb. Settke 

Goldene Hochzeiten: 

Silberne Hochzeiten: 
08.08.  Jörg und Ute Lübkemann geb. Scharninghausen 

20.09.  Thomas und Katrin Scholz geb. Walther 

27.09.  Bernd und Claudia Könemann-Wilhelm geb. Fischer 

In unserer Kirche wurden getauft: 
28.08.  Amy Krommen (Sven und Andrea Krommen geb. Streule) 

04.09.  Sophia Kretschmann (Corinna Schulze und Marvin Kretsch  

mann) 

04.09. Marvin Kretschmann 

02.10.  Lotte Klünder (Thea und Thorsten Klünder geb. Schmädeke) 

02.10.  Helene Beensen (Björn Olaf und Stefanie Beensen geb. Vahl-

sing) 

30.10.  Jule Vennes (Mareen und Kevin Vennes geb. Bonk) 

30.10. Jakob Hogendoorn (Niklas und Elsa Hogendoorn geb. Hey-

del) 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

15.09.  Liesel Thomalla geb. Deke, 85 Jahre 

12.10.  Gisela Wiesner geb. Schröder, 92 Jahre 

21.08.  Günter und Waltraut Timm geb. Schröder 

29.08.  Johann und Klara Pundt geb. Rehlau 

02.10.  Helmut und Hannchen Brandt geb. Kruckow 

26.10.  Erich und Marlies Rodekohr geb. Dohrmann 

Diamantene Hochzeiten: 

Kirchenbüro und  Pfarramt 

Am Kirchplatz 5 

Tel. 6358        Fax  267 

Andreas.Dreyer@evlka.de 

Pastor Andreas  Dreyer 

 

Pfarramtssekretärin Sabine Plagge 

Bürostunden: (bitte mit Maske) 

mittwochs  15 -18 Uhr 

freitags                        9 -12 Uhr 

 

 

 

Küsterin  

Svetlana Lipski,  

Tel. 204115 

 

Organistin & Kantorin 

Antonia Lui, Tel. 1496 

 

Bankverbindung 

IBAN: DE84 2565 0106 0018 1077  71 

Sparkasse Nienburg 
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ANDACHT Gottesdienstplan 20 Falls nicht anders angegeben, werden die Gottesdienste von 

Pastor Andreas Dreyer gehalten und finden um 10 Uhr statt. 

Sonntag, 6. November Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres  

 

Sonntag, 13. November Volkstrauertag Gottesdienst mit dem MGV, anschl. 
Gang zum Ehrenmal  

Mittwoch, 16. November, Buß -und Bettag  Gottesdienst mit Abendmahl  

19 Uhr 

Sonntag, 20. November Ewigkeitssonntag  Gottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 27. November  1. Advent  

Sonntag, 04. Dezember 2. Advent  

Sonntag, 11. Dezember 3. Advent Konzert 17 Uhr 

Sonntag, 18. Dezember 4. Advent Jubelkonfirmation  

Samstag, 24. Dezember Heiligabend 16 Uhr, 18 Uhr, 23 Uhr  

Sonntag, 25. Dezember 1. Weihnachtstag   

Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag  Kein Gottesdienst  

Samstag, 31. Dezember  Silvester Gottesdienst, 17 Uhr 

Sonntag, 1. Januar Neujahr Kein Gottesdienst  

Sonntag, 08. Januar 1. Sonntag nach  
Epiphanias  

 

Sonntag, 15. Januar  2. Sonntag nach  
Epiphanias  

Gottesdienst, 17 Uhr 

Sonntag, 22. Januar 3. Sonntag nach  
Epiphanias  

 

Sonntag, 29. Januar Letzter Sonntag nach 
Epiphanias  

 

   


